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2 Neulich im Religionsunterricht, da begegnete sie mir wieder:
diese Frage nach dem Kreuz.

Ich hatte gerade Bilder von Jerusalem hergezeigt.
In der Grabeskirche befindet sich der Ort, der heute von Gläubigen

auf der ganzen Welt als Hinrichtungsstätte Jesu verehrt wird:
die Schädelstätte, auf Hebräisch Golgatha.

Und schon war sie da, die Frage nach dem Kreuz – mitten im 
Religionsunterricht. Wie kann es sein, dass  ein
grausames Hinrichtungsinstrument der Römer
zum Symbol einer ganzen Weltreligion wurde?

Ich antwortete den Schüler:innen mit einer Gegenfrage:
Kommt es hier nicht auf die Perspektive an?

In solchen Momenten denke ich gerne an das Bild in unserem 
Gemeindesaal. Entstanden als ein  Gemeinschaftsprojekt bei einem 
Sommerfest. Hände und Füße in allen Richtungen, die Farben Blau, 

Grün und Gelb – so vielfältig, wie unsere Pfarrgemeinde.
In der Mitte das Kreuz. Strahlend weiß und das Zentrum –

der Schrecken von Golgatha ist hier nicht das Thema.
Von dieser Seite betrachtet: ein Symbol des Miteinanders

und einer bunten Gemeinde.

Gerade Ostern lädt uns ein, einen Blick von der anderen Seite zu wagen.
Das kann ein Blick auf festgefahrene Situationen sein, ein Blick auf 

Vorurteile, ein Blick auf gewisse Sorgen ‐ es gibt so viele Möglichkeiten.
Das Kreuz von Ostern aus betrachtet!

DIESES KREUZ zeigt uns, was aus einer anderen Perspektive möglich ist.
Zu Recht: denn es ist zum Symbol

des Friedens, der Versöhnung und der Hoffnung geworden!

Ein perspektivenreiches Osterfest wünscht Ihnen,
Ihr Pfarrer Gregor Schmoly.

Da überantwortete 

er ihnen Jesus, dass 

er gekreuzigt würde. 

Sie nahmen ihn aber, 

und er trug selber 

das Kreuz und ging 

hinaus zur Stätte,

die da heißt 

Schädelstätte, auf 

Hebräisch Golgatha. 

Dort kreuzigten sie 

ihn und mit ihm zwei 

andere zu beiden 

Seiten, Jesus aber in 

der Mitte.

(Johannes 19, 16‐18)

DAS KREUZ: VON OSTERN HER BETRACHTETANGEDACHT
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Unter diesem Titel arbeiten Teams aus den 
Pfarrgemeinden Velden und Pörtschach und aus 
unserer Pfarrgemeinde schon seit vielen Monaten 
eng zusammen.

Wir wollen sichtbarer, greifbarer und spürbarer 
machen, was uns verbindet. Wir wollen in 
manchen Bereichen enger kooperieren, gemein‐
same Projekte starten und möglichst viele 
Synergieeffekte nutzen.
Und wir wollen neue Ideen gemeinsam auf den 
Weg bringen.

Neben unserem Logo sind in den letzten Monaten 
viele weitere schöne Dinge gewachsen und 
entstanden: z.B. ein Kanzeltausch, ein gemein‐
samer Folder, der die nächste Kirchenbeitrags‐
Vorschreibung begleiten wird, und eine 
Geschenks‐Idee für unsere Kirchenbeitrags‐
Erstzahler:innen. Und nicht zuletzt die Idee zu 
einem gemeinsamen großen Gemeindefest.

Save the Date: Gemeindefest am Sonntag, dem
25. Juni ab 10 Uhr, Seepromenade und Parkhotel 
Pörtschach.

Weitere Infos finden Sie auf unserer Projekt‐
Homepage https://evangelischamwoerthersee.at

AKTUELL



Auch Sie sind von der aktuellen angespannten 
wirtschaftlichen Lage betroffen? Sie machen sich 
Gedanken, wie Sie Ihre laufenden Kosten für 
Wohnraum, Lebensmittel und Energie in Zukunft 
aufbringen sollen?

Die Diakonie bietet Ihnen ganz praktische Hilfe
in Form einer Sozial‐ und Energieberatung.
Sie erhalten vertraulich und unkompliziert u.a. 
Orientierung bei sozialrechtlichen Ansprüchen, 
juristische Beratung, Hilfe bei Behördenwegen
und finanzielle Hilfe bei drohender Energiearmut. 
Kostenlos, mehrsprachig und nach Terminver‐
einbarung unter

Die „Klagenfurter Stadtkarte“ ist eine Initiative der 
Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee,
welche finanziell schwächereN HaushalteN 
Ermäßigungen gewährt und Zugang zu verschie‐
denen Dienstleistungen und Veranstaltungen 
erleichtern soll.
Bürgerinnen und Bürger der Landeshauptstadt 
Klagenfurt am Wörthersee können unter 
bestimmten Voraussetzungen die „Klagenfurter 
Stadtkarte“ erhalten. Diese sind:
• Hauptwohnsitz in Klagenfurt am Wörthersee
• Österreichische Staatsbürgerschaft oder

Staatsbürgerschaft eines EU‐Mitgliedsstaates
• Haushaltseinkommen in maximaler Höhe des

jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatzes.
Die genauen Summen sind der Seite
www.help.gv.at zu entnehmen.

Die Karte berechtigt u.a. zu vergünstigten Bus‐
fahrten. Außerdem ist man berechtigt, in der 
Volksküche zu essen und im Sozialmarkt 
einzukaufen.

Der Antrag kann persönlich von Montag bis Freitag 
in der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr in
der Abteilung Soziales des Magistrat der 
Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee 
(Bahnhofstraße 35, 1. Stock), eingebracht werden.
Darüber hinaus ist das Antragsformular auf  
www.klagenfurt.at/stadtservice/soziales/
finanzielle‐hilfen verfügbar und kann per Post oder 
E‐Mail unter Beilage einer Kopie der Einkommens‐
nachweise sowie eines aktuellen Lichtbildes an die 
Abteilung Soziales übermittelt werden.

SOZIALBERATUNGTHEMA
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KLAGENFURTER STADTKARTE



Sonntag, 7. Mai, 19 Uhr
Das Vaterunser in aramäischer Originalsprache
In diesem ganz besonderen Konzert am Abend des 
Sonntags Kantate, was übersetzt „Singet!“  
bedeutet, erklingt das Vaterunser in aramäischer 
Originalsprache – der Muttersprache Jesu – in 
einer außergewöhnlichen Kompositionscollage der 
Gruppe Abwunah.
Karten zu € 18,‐ / ermäßigt € 12,‐
nur an der Abendkasse

GOTTESDIENSTE MIT
BESONDERER MUSIKALISCHER GESTALTUNG 
Gründonnerstag, 6. April, 19 Uhr
Karfreitag, 7. April, 19 Uhr
Ostersonntag, 9. April, Osternacht, 5 Uhr 
Ostersonntag, 9. April, 9.30 Uhr
Ostermontag, 10. April, 9.30 Uhr
Sonntag Kantate, 7. Mai, 9.30 Uhr
Konfirmationen, Samstag, 13. Mai, 14.30 Uhr

Sonntag, 14. Mai, 9.30 Uhr

MITMACHEN? HERZLICH WILLKOMMEN!

Chorprojekt für das Gemeindefest aller drei 
evangelischen Gemeinden am Wörthersee
Ziel: musikalische Gestaltung des Gottesdienstes 
zum gemeinsamen Gemeindefest am 25. Juni
Weg: ab Pfingsten 4 Chorproben jeweils immer 
mittwochs von 19.30 Uhr bis 21 Uhr in einer der 
Wörtherseegemeinden
Wer: alle, die Lust haben, das Singen im Chor 
einmal für eine Zeit lang auszuprobieren
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KIRCHENMUSIK IM FRÜHJAHR

Bandprojekt für das Kirchenschiff
Ziel: musikalische Gestaltung des Gottesdienstes 
am Kirchenschiff am 2. Juli
Weg: Bandprobentag unter professioneller 
Anleitung von Referenten des Netzwerk proPOP 
am 1. Juli im Gemeindesaal
Wer: alle, die ein Instrument spielen und/oder 
singen und die Lust haben, einmal  gemeinsam in 
einer Band Musik zu machen

Weitere Infos gibt es auf der Homepage 
www.johanneskirche‐klagenfurt.at,
den aufliegenden Werbematerialien
oder bei unserem Kantor Martin Lehmann.
Mail martin.lehmann@evang.at
Telefon 0699 / 188 77 208 

Freitag, 2. Juni, ab 18 Uhr

Nachdem sie im vergangenen Jahr entfallen 
musste, findet heuer wieder eine Lange Nacht der 
Kirchen statt. Seien Sie in der Johanneskirche zu 
Musik und Texten zum Staunen und Träumen 
eingeladen. Zur Stärkung zwischen den einzelnen 
Programmpunkten gibt es eine Agape.

Eintritt frei – Spende erbeten!

AKTUELL



SO 9.30 Gottesdienst Johanneskirche

(Abendmahl am 1. Sonntag im Monat)

9.30 Kindergottesdienst

7.4. (10 Uhr) / 9.4. / 7.5. / 4.6. / 2.7.

9.30 Familiengottesdienst

2.4. / 21.5.

MO 29.5. (im Grünen) /18.6.

11.11 Krabbelgottesdienst

7.4. (10 Uhr) / 28.5 / 2.7.

14.00 Gottesdienst in Gebärdensprache

2.4. (bilingual) / 7.5.

MO 14.30 MontagsCAFÉ bis 16.30

17.4. / 15.5. / 19.6.

DI 17.00 Gebärdensprachkurs

Konversation bis 18.30

18.00 Evangelischer Club bis 21.00

MI 18.00 Gottesdienst im Andachtsraum

im Klinikum Klagenfurt

19.30 Chorprobe bis 21.00

DO 19.00 Gottesdienst in neuer Sprache

27.4. / 25.5. / 29.6.

FR 18.00 Open House bis 21.00

SA 10.00 KidsTreff bis 12.00

1.4. / 15.4. / 29.4. / 13.5.

3.6. / 17.6. /1.7.

WOCHENTERMINEAKTUELL
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SERVICE

Krankenhausseelsorge
Pfarrer Friedrich van Scharrel erreichen Sie unter 
0463 / 538 ‐ 34403 oder 0699 / 188 77 288. Bitte 
melden Sie uns, falls Sie oder Ihre Angehörigen im 
Krankenhaus sind und Besuch wünschen, da wir 
vom Krankenhaus oft nicht rechtzeitig oder gar 
nicht informiert werden. Vielen Dank!

Individuelle Angebote der Pfarrer/in
Falls Sie Fragen haben, den Besuch einer Pfarrerin 
oder eines Pfarrers oder eine Hausabendmahls‐
feier wünschen, melden Sie sich im Pfarramt  bei
Pfarrer Lutz Lehmann 0699 / 188 77 299
Pfarrerin Sabine Schmoly 0699 / 188 77 259
oder Pfarrer Gregor Schmoly 0699 / 188 77 254

Bürozeiten
Pfarrkanzlei Mo, Di, Do, Fr 9 ‐ 12 Uhr

Mi 11 ‐ 12 Uhr Telefondienst
Sandra Jausz Tel.: 0463 / 51 16 07
Kirchenbeitragstelle Mo, Di, Do 9 ‐ 12 Uhr

Do 14 ‐ 17 Uhr
Beatrice Zellinger Tel.: 0463 / 51 16 07 ‐ 12
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.johanneskirche‐klagenfurt.at.
Wenn Sie uns Ihre E‐mail‐Adresse bekannt geben, 
informieren wir Sie über Aktuelles und Neuig‐
keiten (pg.klagenfurt‐johanneskirche@evang.at)!
Bankverbindung BKS:
IBAN: AT86 1700 0001 0016 3373, BIC: BFKKAT2K

Telefonseelsorge
Gesprächspartner für dringende Probleme errei‐
chen Sie rund um die Uhr gebührenfrei unter 142.



7GOTTESDIENSTE IM BETHAUS
jeweils um 9.30 Uhr

7.4. (    ) / 9.4. (    ) / 23.4.
7.5. (    ) / 21.5. / 29. 5. (Pfingstmontag, im Grünen)

11.6. (    )/ 25.6. (Gemeindefest in Pörtschach)

MONTAGSCAFÉ

jeweils von 14.30 bis 16.30 Uhr
offen für alle junggebliebenen Interressierten

17.4. „Nicht(s) ohne meine Kinder ‐
Mutterrollen im Alten Testament“

Referentin: Pfarrerin Sabine Schmoly

15.5. „Irland ‐ die grüne Insel ‐
ein Reisefilm“

Refernt: Dr. Günther Schmoly

19.6. Programm noch offen!

ÖKUMENISCHER AUSFLUG

Wann: Samstag, 20. Mai
Abfahrt: 9 Uhr katholische Kirche Siebenhügel
Programm: Besuch von Tanzenberg und Friesach
Rückkehr: ca. 17 Uhr
Informationen:
Dietlinde Schlimp, Tel: 0699 / 815 18 227 oder
Brigitte Hany, Tel: 0699 / 188 77 262
Anmeldung: bitte erst mit Ende April, da die 
Tagesplanung und die Berechnung der Kosten noch 
nicht fertig sind!

PASSIONS‐ UND OSTERZEIT siehe Seite 12

13. Mai 14.30 Uhr Konfirmation
14. Mai 9.30 Uhr Konfirmation
18. Mai 9.30 Uhr Christi Himmelfahrt
28. Mai 9.30 Uhr Pfingstsonntag
29. Mai 9.30 Uhr Pfingstmontag

Gottesdienst im Grünen, Ort
wird noch bekannt gegeben

SCHAFE IM WOLFSPELZ

Endlich können wir Sie wieder zu 
einem vergnüglichen Theaterstück 
einladen.
„Denn sie wissen nicht, was sie erben“
Farce von Erich Virch
Freitag, 12. Mai, 19.30 Uhr
Samstag, 13. Mai, 19 Uhr
Sonntag, 14. Mai, 15 Uhr
Ort: Gemeindesaal
Infos und Reservierung: 0699 / 188 77 276

oder    xaxa@a1.net
Eintritt frei, Spenden erbeten

ÖKUMENISCHER SPAZIERGANG

...findet am Donnerstag, 1. Juni um 18 Uhr statt.
Der Treffpunkt ist bei der Kapelle Maria Loretto.

TERMINEFERLACHBESONDERE GOTTESDIENSTE



AKTUELL
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KLIMABRIEF ZUR PASSIONSZEIT 2023

Im Dank für die Wunder der Schöpfung und mit 
dem Mut zur Erneuerung gemäß dem Ruf Jesu: 
„Kehrt um, das Himmelreich ist nahe!“ Mt.3,2, und 
des Paulus: „Stellt Euch nicht dieser Welt gleich, 
sondern erneuert euren Sinn“ Röm. 12,2 grüßt das 
Umweltteam der Diözese Kärnten/Osttirol.

Die Passion 2023 hat viele Gesichter, von der 
Ukraine über die Energie‐ und Wohnungskosten bis 
zu den persönlichen Schicksalen; hier leiden alle 
mit. Durch die Auferstehung Jesu ist das „Es werde 
Licht“ der Schöpfung noch einmal bestätigt. In 
seiner Auferstehung hat Jesus noch einmal gezeigt, 
dass das Leben stärker ist als der Tod. Es ist der Tod 
des Menschen ein für alle Mal überwunden.

Wir haben die Hoffnung, dass im Osterge‐
schehen die ganze Schöpfung frei wird von ihrer 
Knechtschaft. Zu der Freiheit von der Knechtschaft 
unserer fossilen Energie ist es aber noch weit und 
erfordert von uns eine grundlegende und rasche 
Veränderung. Das ist eine große Herausforderung, 
der wir uns stellen können in der Kraft des 
Glaubens.

Wir laden heute ganz konkret zum Autofasten ein, 
einer Initiative der evangelischen und katholischen 
Kirche Österreichs, die dazu aufruft, das eigene 
Mobilitätsverhalten in Richtung Nachhaltigkeit zu 
gestalten, um auch den nachfolgenden Genera‐
tionen eine lebenswerte Zukunft zu erhalten.

Aus einem Liter Benzin entstehen bei der 
Verbrennung ca. 2,32 Kilogramm CO2, aus einem 
Liter Diesel 2,62.

Es geht dabei darum, umwelt‐ und gesund‐
heitsfreundliche Alternativen zum Autofahren 
auszuprobieren, d.h. gar nicht oder deutlich 
weniger Auto zu fahren und stattdessen Bahn, Bus, 
Fahrrad, Füße, Fahrgemeinschaften etc. zu nützen. 
Herzliche Einladung, machen Sie mit!

Wir ermutigen, bei der „Aktion 80/100– Zeit für 
den Klimaschutz“, die im Schöpfungsjahr gestartet 
wurde, mitzumachen und es auszuprobieren.

Langsamer zu fahren ist/heißt:
• die effizienteste Maßnahme zur Reduktion 

verkehrsbedingter Treibhausgasemissionen 
(Klimaschutz!)

• die wirkungsvollste Maßnahme zur Reduktion 
der Zahl der Verletzten und Getöteten im 
Straßenverkehr (Verkehrssicherheit!), und

• eine der effektivsten Maßnahmen zur Reduktion 
der Abhängigkeit von fossilen Treibstoffen 
(Energiewende!)

• weniger Lärm, weniger Feinstaub durch Reifen‐/
Bremsabrieb, weniger Stickoxide

Wir haben es in der Hand! Herzliche Einladung, 
dies auszuprobieren und wenigstens manchmal in 
diesem Sinn zu handeln!

A. Starzacher/Umweltbeauftragte
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AKTUELL

Wir leben in einer besonderen Zeit, die auch an 
der Evangelischen Kirche nicht spurlos vorüber 
geht. Unser Bischof wendet sich an uns alle:

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser dieser 
Gemeindenachrichten, die evagelische Kirche in 
Österreich unterstützt in diesen schwierigen Zeiten 
viele Menschen. Unsere Pfarrerinnen und Pfarrer 
sowie unzählige ehrenamtliche Mitarbeitende sind 
rund um die Uhr im Einsatz, um Menschen 
beizustehen: Menschen, die um Rat fragen, Trost 
suchen oder in schwierigen Lebensumständen 
nicht mehr weiter wissen. Auch bei der Feier der 
Taufe am Beginn des Lebens, bei Hochzeiten und in 
der Phase der Trauer sind wir an der Seite der 
Menschen. Denn es zählt zu unserem Auftrag, 
Menschen bei den Höhepunkten in ihrem Leben 
und in existentiellen Krisen zu begleiten.

Durch die aktuelle Teuerung ist die Aufgabe für uns 
nicht leichter geworden. Deshalb bitte ich Sie 
heuer ganz besonders, uns zu helfen, damit wir 
diese Hilfe leisten können.

Die gegenwärtige Krise trifft die Österreicher und 
Österreicherinnen und alle, die in Österreich leben 
in sehr unterschiedlicher Weise. Wenn Sie 
halbwegs gut durch die Krise kommen, sich 
vielleicht sogar über eine Erhöhung Ihres Gehalts 
oder Ihrer Pension freuen können, dann bitte ich 
Sie um Ihre Solidarität. Vielleicht sind Sie bereit 
einen höheren Kirchenbeitrag zu zahlen, bis zur 
Höhe von € 400,‐ ist dieser steuerlich absetzbar. 

WORT DES BISCHOFS ZUR LAGE DER EVANGELISCHEN KIRCHE IN ÖSTERREICH

Bitte informieren Sie Ihre Pfarrgemeinde, wenn Sie 
dieses besondere Zeichen Ihrer Unterstützung 
setzen möchten.

Falls Sie die Krise in einem besonderen Ausmaß 
trifft und Sie jeden Cent zweimal umdrehen 
müssen, zögern Sie bitte nicht, sich umgehend bei 
Ihrer Pfarrgemeinde zu melden. Denn Armut ist in 
der Kirche kein Grund zur Scham, sondern Auftrag 
zur Hilfestellung. Sicherlich kann eine individuelle 
Regelung gefunden werden.

Die Evangelische Kirche in Österreich ist eine 
Gemeinschaft, die ihren Glauben als selbst‐
bewusste Minderheit lebt. Wir verfügen über kein 
Vermögen, sondern nur über die feste Über‐
zeugung, dass wir gemeinsam einen wertvollen 
Beitrag zum Zusammenhalt Österreichs leisten 
können. Nahezu 95% aller Kirchenbeitragsmittel 
werden für den Einsatz von Frauen und Männern 
aufgewandt, die in der Seelsorge, im Gemeinde‐
dienst oder in der Diakonie tätig sind, um

(c) Uschmann

Menschen bei der Bewälti‐
gung ihres Alltags zu unter‐
stützen.

Deshalb möchte ich Sie in 
diesem Jahr nochmals herz‐
lich bitten: Helfen Sie uns zu 
helfen!
Gott segne Sie und Ihre Gabe.

Ihr Bischof Michael Chalupka



KINDER
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KINDER VERANSTALTUNGEN FÜR KINDER

KIRCHENKRABBLER
Erste Kontakte mit anderen und 
Kirche knüpfen um 15.30 Uhr
Termine: derzeit keine Termine

KRABBELGOTTESDIENST
Kirche für Kinder im Krabbel‐ & 
Kindergartenalter und ihre Eltern um 
11.11 Uhr
Termine: FR 7.4. (10 Uhr)

SO    28.5. / 2.7.

KINDERGOTTESDIENST
Gemeinsamer Beginn um 9.30 Uhr in 
der Kirche ‐ anschließend gehen die 
Kinder in den Kinderraum, um den 
Gottesdienst weiter zu feiern.
Termine: FR           7.4. (10 Uhr)

SO   9.4. / 7.5. / 4.6. / 2.7.

KIDSTREFF
Spiel und Spaß in Kinderraum und 
Garten für Kinder ab 5 Jahren.
Wir basteln, singen, spielen und 
forschen von 10 ‐ 12 Uhr.
Termine: SA    1.4. * / 15.4. # / 29.4. *

13.5. #
3.6. * / 17.6. * / 1.7. *

FAMILIENGOTTESDIENST
Einmal im Monat, um 9.30 Uhr
Für die ganze Familie feiern wir 
einen Gottesdienst und treffen uns 
danach beim Kirchenkaffee zum 
Austausch.
Termine: SO    2.4. / 21.5. / 18.6.

MO                 29.5.

* Annette Biderbost

0650 / 59 59 777

annette.fresach@gmx.at

# David Oblak

0660 / 121 30 51

doblak@gmail.com

  Anmeldung unbedingt erforderlich



11Evelyn Rainer (81)
Hedwig Ladstätter (81)

Ingeborg Meyenburg (96)
Sieglinde Pika  (84)

Reinhilde Egarter (94)
Herbert Brunner (79)

Gertraud Wilgermein (99)
Ilse Grabner (105)

Anna Woschitz (76)
Norbert Sattler (71)

EINGETRETEN IST

Lisa Katrin Paar

GETAUFT WURDEN

Nico Wildbahner
 Luca Wildbahner

Sophia Innerwinkler
Liam Andrecs
Leana Göble

Arthur Boehm‐Bezing

Evangelische
Hochschulgemeinde
an der Alpen­Adria­Universität
Klagenfurt

Es wird wieder Veranstaltungen der EHG geben, 
diese waren zur Drucklegung aber leider noch 
nicht vereinbart.
Infos auf der Homepage der KHG: www.khg.aau.at
Als Hochschulseelsorger könnt ihr mich gerne 
direkt kontaktieren:

Pfr. Lutz Lehmann
Tel.: 0699 / 188 77 299
Mail: lutz.lehmann@ evang.at

AKTUELLVERSTORBEN SIND

Ich bin die Auferstehung und das Leben!

Wer an mich glaubt, wird leben,

auch wenn er stirbt.Joh. 11,25



Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 15. Mai 2023

OSTERN
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GOTTESDIENSTE IN DER PASSIONS‐ UND OSTERZEIT

JOHANNESKIRCHE KLAGENFURT

Palmsonntag 2.4. 9.30 Uhr Familiengottesdienst
bilingual, Kirchenkaffee

Gründonnerstag 6.4. 19.00 Uhr (   )
Karfreitag 7.4. 8.00 Uhr (   )

10.00 Uhr (   )
19.00 Uhr (   )

Ostersonntag 9.4. 5.00 Uhr Osternachtfeier (   )
anschießend Osterfrühstück

9.30 Uhr (   )
Ostermontag 10.4. 9.30 Uhr (   )

Kindergottesdienste

Karfreitag 7.4. 10.00 Uhr in zwei Altersgruppen
Ostersonntag 9.4. 9.30 Uhr

BETHAUS FERLACH

Karfreitag 7.4. 9.30 Uhr (   )
Ostersonntag 9.4. 9.30 Uhr (   )


